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Ersuchen um Beflaggung
am 26. Oktober
Die Stadtgemeinde Grieskirchen ersucht
wieder alle Hausbesitzer und –verwalter
im engeren Stadtgebiet, die Häuser
anlässlich des diesjährigen National-
feiertags zu beflaggen.

Nationalfeiertag – 
historischer Rückblick

Schon seit Ende des 2.
Weltkrieges haben sich die
österreichischen Politiker um die
volle Anerkennung Österreichs
als selbständigen Staat bemüht.
Zur Unterzeichnung des
Staatsvertrages kam es aller-
dings erst am 15. Mai 1955. Am
27. Juli desselben Jahres trat der
Staatsvertrag in Kraft. Ab die-
sem Zeitpunkt lief die vertraglich
festgelegte Frist von 90 Tagen,
innerhalb der die
Besatzungstruppen abziehen
mussten. Am 25. Oktober 1955
endete diese Frist. Einen Tag
später – am 26. Oktober 1955 –
trat der Nationalrat des freien
Österreichs zum ersten Mal
zusammen und beschloss die
immerwährende Neutralität.

Mit Beschluss des National-
rates vom 25.Oktober 1965
(BGB1.298/1965) wurde der 26.
Oktober zum österreichischen
Nationalfeiertag erklärt.

Gedenkfeier
zum

NATIONAL-
FEIERTAG
EINLADUNG
Die traditionelle Gedenkfeier mit Kranz-
niederlegung anlässlich des National-
feiertages findet am

Sonntag, 28. Oktober 2012,    
8.00 Uhr,  in der   
Stadtpfarrkirche   
Grieskirchen

statt. 

Die musikalische Umrahmung übernimmt die
Stadtkapelle Grieskirchen.
Alle Grieskirchnerinnen und Grieskirchner
sind zur Teilnahme herzlich eingeladen.

VORSORGEN.
So individuell wie mein Leben.

Region Grieskirchen
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GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenOrtsbild

Blühende Gärten und prächtiger Blumenschmuck auf Balkonen, Brücken und Plätzen tragen wesentlich zur
Verschönerung unseres Ortsbildes bei. Für die Schaffung dieser wunderbaren Kulisse ist viel Engagement notwendig.
Kürzlich wurde der Einsatz der Blumenfreunde im Landschloss Parz entsprechend gewürdigt. 

Schüler der LMS Grieskirchen – Monday Saxsess u.
Hr. Erwin Harrer 

Blumenschmuckaktion 2012:
Grüner Daumen sorgt für ein blühendes Grieskirchen

Kategorie schönster Balkon
1. Platz – Fam. Zehetner, Pollhamer Str. 1a 
1. Platz -  Fam. Zecher, F. Stelzhamer-Str. 36 
3. Platz – Fam. Wrdlowetz, F. Stelzhamer-Str. 37 

Kategorie schönstes Bauernhaus
1. Platz  - Fam. Wenidoppler, Niederndorf 21 
1. Platz  - Fam. Mittendorfer, Untersteinbach 4 
3. Platz  - Fam. Mallinger, Kickendorf 34 

Kategorie schönstes Fenster 
1. Platz – Fam. Langanger, L. Anzengruber-Str. 12
2. Platz – Fam. Köllerer, Hiering 7
3. Platz – Fr. Johanna Födermayr, Moos 3 

In fünf Kartegorien (Bauernhaus, Balkon, Fenster, Garten
und Wohnhaus) wurden die jeweils schönsten Objekte
prämiert. Ein Danke ging auch an die Brücken-
patinnen, die sich tagein, tagaus um das Wohl der
Blumen auf den Brücken kümmern. 

Den „Grünen Daumen zum Klingen“ und das Zwerchfell
zum Schwingen brachten „Herta & Berta – die original
Trattnachdirndln“ mit einer humorvollen Darbietung des
Gartln´s. 

Einen Ausblick auf das Jubiläumsjahr 2013 in Sachen
Floristik gaben Bürgermeisterin Maria Pachner und
Stadträtin Lilli Brauneis: „Dem besonderen Anlass ent-
sprechend wird Grieskirchen nächstes Jahr die „Double

Ruby, Superbells“ – eine sehr früh- und reichblühende,
kompakt wachsende Blume – schmücken. Die
„Grieskirchner Petunie“ wird an allen öffentlichen
Brücken, in Blumentrögen und Blumenkisterln gepflanzt
werden.“

Musikalisch umrahmt wurde die Blumenschmuckaktion
von der Musikgruppe „Monday Saxsess“ der
Landesmusikschule Grieskirchen unter der Leitung von
Erwin Harrer.

Blumen- und Gartenfreunde bitte vormerken: 
Am 26. September 2013 wird Biogärtner Karl 
Plohberger in Grieskirchen einen Vortrag halten!
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GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenOrtsbild
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Kategorie schönstes Wohnhaus 
1. Platz – Fam. Vranze, Am Fraunholz 19 
2. Platz – Fam. Rebhan, Vornwald 59 
3. Platz – Fam. Walch, Mayrfeld 2 

Kategorie schönster Garten
1. Platz – Fam. Fenzl, Moos 11
2. Platz – Fam. Zweimüller, Stadtplatz 4
3. Platz – Fam. Ortmeir, Untersteinbach 27
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Landwirtschaftsfoliensammlung

Donnerstag, 22. November 2012 
von 10.00 - 12.00 Uhr im

Alstoffsammelzentrum Grieskirchen

Auch heuer findet im Bezirk Grieskirchen
eine Sammlung von gebrauchten landwirt-
schaftlichen Folien statt.

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenAbfallwirtschaft

Am 1. Oktober ist der Startschuss für den „Bahnhof in
der City“ in der Tabak-Trafik Schallerböck, unmittelbar in
Bahnhofsnähe, gefallen. Die ÖBB riefen gemeinsam mit
der Stadt Grieskirchen und der Tabak-Trafik Schallerböck
das Verkaufsmodell ins Leben, das unter diesem Titel
das erste in Oberösterreich ist. 

Durch die längeren Öffnungszeiten der Tabak-Trafik
Schallerböck in Grieskirchen verbessert sich der Service
an unseren Kunden. Im „Bahnhof in der City“ sind alle
ÖBB-Tickets (Inlandsfahrten, Verbundfahrkarten,
Platzreservierungen, etc.) erhältlich. Natürlich auch die
ÖBB-VORTEILScard und die günstige Netzkarte für
Vielfahrer, die ÖBB-ÖSTERREICHcard. 

Zusätzlich und außerhalb der Öffnungszeiten des
„Bahnhof in der City“ können die Tickets weiterhin am
Fahrkartenautomaten am Bahnhof gekauft werden. Die
ÖBB-Personenkasse am Bahnhof wurde mit Start des
„Bahnhof in der City“ geschlossen. 

„Es freut mich, dass wir mit Frau Schallerböck eine enga-
gierte Vertriebspartnerin in Grieskirchen gewinnen konn-
ten und damit unseren Kunden längere Öffnungszeiten
anbieten und auch neue Kunden ansprechen können“,
betont Dr. Paul Sonnleitner, Oö. Regionalmanager ÖBB-
Personenverkehr AG. 

„Die Bezirksstadt Grieskirchen ist in der glücklichen
Lage, Standortgemeinde eines Bahnhofes zu sein.
Besonders erfreulich für mich als Bürgermeisterin ist die
Erkenntnis, dass die Verantwortlichen der ÖBB in ver-
stärktem Maße bemüht sind, die infrastrukturellen
Einrichtungen der Bahn zu verbessern und attraktiver zu
gestalten. Bei allen Maßnahmen und Entscheidungen
wird besonderes Augenmerk auf die Umsetzung kunden-
freundlicher und innovativer Lösungen gelegt“,  so
Bürgermeisterin Maria Pachner.

Auch am Bahnhof Grieskirchen verbessern die ÖBB für
ihre Kunden die bestehende Bahninfrastruktur. Im
September und Oktober erhalten Bahnsteig 1 und 2 eine
neue Pflasterung, ein Blinden-leitsystem und eine neue
Beleuchtung.

Öffnungszeiten der Tabak-Trafik Schallerböck in Grieskirchen: 
Montag bis Freitag von 6:00 bis 12:10 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr. Samstag von 7:00 bis 12:00 Uhr. 

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenÖffentlicher Verkehr

„Bahnhof in der City“:
Neues und verbessertes Service für ÖBB-Kunden

v.l. Stadträtin Veronika Hager, Stadträtin Erika Brauneis,
Vizebürgermeister Franz Königsdorfer, Bürgermeisterin Maria
Pachner, Bettina Schallerböck, Dr. Paul Sonnleitner (ÖBB)
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Sozialaktionen der Stadtgemeinde Grieskirchen

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenSoziales

SCHÜLERBEIHILFE 2012

Die Stadtgemeinde Grieskirchen gewährt auch heuer
wieder Beihilfen für Schüler berufsbildender mittlerer
Schulen (z.B. Handels-, Fachschule) und höherer Schulen
(z.B. Gymnasium, HAK, HTL).

Voraussetzungen:

- Die Schülerin / der Schüler muss seit mindestens 
einem Jahr in der Gemeinde wohnhaft sein.

- Das Pro-Kopf-Einkommen der Familie darf den
Betrag von l 363,36 (ohne Familienbeihilfe) 
nicht übersteigen.

Unter gewissen Voraussetzungen, wie z.B. sehr guter
Lernerfolg, Internatsaufenthalt, unversorgte Kinder des
Familienerhalters etc., kann eine erhöhte Schüler-
beihilfe gewährt werden.
Die Beihilfe wird einmal jährlich ausbezahlt.

SOZIALMIETEAKTION 2012

Jene Bürgerinnen und Bürger, die ein geringes Ein-
kommen haben und durch hohe Mietzinsleistungen
belastet sind, können eine Beihilfe aus der Sozial-
mieteaktion beantragen.

Voraussetzungen:

- Die monatliche Mietzinsleistung muss höher sein 
als 15% des Einkommens.

- Einkommensgrenze (netto)

für Alleinstehende l 814,82
für Ehepaare l 1.221,68
für jedes unversorgte Kind   + l 125,72

Rentner und Pensionisten können auch dann ansuchen,
wenn das Einkommen höher als der ASVG-Richtsatz ist
und die Mietzinsleistungen mehr als 15% des
Einkommens betragen.

Bei der Berechnung werden die Einkommen aller im
gemeinsamen Haushalt lebenden Personen berücksich-
tigt. Die Mietzinsbeihilfe wird einmal jährlich ausbe-
zahlt.

„Das TopZins Sparbuch 

ist für mich die ideale 

Anlageform von heute: Mit 

einer attraktiven Verzinsung 

und einer überschaubaren 

Laufzeit kann ich meine 

fi nanzielle Zukunft mit ga-

rantierten Erträgen solide 

absichern.“

VORSORGEN.
  So individuell wie mein Leben. TOP-ANGEBOT

Spartage

Nur an den Spartagen29.10. –31.10.

TopZins Sparbuch
bis 2,875 % p.a.

 Laufzeit 30 Monate
 Gestaffelter Zinssatz: 

 1. Jahr 0,750 % p.a., 2. Jahr 1,250 % p.a.,
 im letzten Halbjahr 2,875 % p.a.

 limitiertes Volumen

 .com/raiffeisenooe

www.raiffeisen-ooe.at Stand: 10/2012

Region Grieskirchen

Wichtig!
Die Ansuchen sind jedes Jahr neu einzubringen.
Nähere Auskünfte und Antragsformulare erhalten
Sie im Bürgerbüro des Rathauses Grieskirchen
(Erdgeschoß, Zimmer 1, Tel. 07248 / 62255-38). 

Der Termin für die Antragstellung endet in allen
Fällen mit 30. November 2012
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GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenSchulen 

Auszeichnung für Schulbuffet durch 
das Gesundheitsministerium

Franz und Kornelia Strasser betreiben seit
Inbetriebnahme des Schulzentrums das dortige
Schulbuffet. Seit heuer richten sie auch die Speisen für
die Schülerausspeisung an und achten dabei umso mehr
auf einen gesunden, vollwertigen und abwechslungsrei-
chen Speiseplan. Kürzlich wurde dieses Engagement im
Sinne der Gesundheit der Schülerinnen und Schüler vom
Gesundheitsministerium mit der Urkunde “Gesundes
Schulbuffet“ ausgezeichnet. 

„Diese Auszeichnung ist eine Bestätigung dafür, dass wir
mit unserem Schwerpunkt auf dem richtigen Weg sind.
Es zeigt sich, dass ein gesundes und vollwertiges
Angebot keinesfalls im Widerspruch zu Abwechslung und
Geschmack steht“, so Kornelia Strasser. 

Die Mahlzeiten werden täglich frisch mit hochwertigen
Zutaten aus regionalen bzw. eigenen Produkten zuberei-
tet. Übrigens: Der Betrieb wurde kürzlich im Rahmen der
„Gesunden Schuljause“ von der Landessanitätsdirektion
zertifiziert.

Gesündere Wahl am Schulbuffet soll die leichtere sein! 
Das Gesundheitsministerium unterstützt die Umsetzung eines gesundheitsförderlichen Schulbuffets. Auch die Fa.
Fleischerei und Catering Strasser hat von diesem Angebot Gebrauch gemacht und bietet ausgewogene und voll-
wertige Speisen an. Denn ein gesünderes Angebot am Schulbuffet, das zudem schmeckt, ist zur Aufrechterhaltung
der Lernfreude und Leistungsfähigkeit besonders wichtig. Es ist ganz wesentlich, was am Schulbuffet angeboten
wird. Vor allem wenn man bedenkt, dass jedes dritte Schulkind nicht oder kaum etwas frühstückt. Gerade bei den
Zwischenmahlzeiten werden häufig die größten „Ernährungsfehler“ gemacht, was letztlich dazu führt, dass sich
unsere Kinder und Jugendlichen zu fett, zu salzig und zu süß ernähren. 

HTBLA Grieskirchen unter neuer Leitung
Seit 1. September steht die HTBLA unter
neuer Führung. Dir.in DI Barbara Seyff wurde
vom Landesschulrat zur definitiven
Schulleiterin bestellt. Damit löst sie DI
Wolfgang Kaiser, der die HTBLA über zwei
Jahre als provisorischer Leiter geführt hat, ab.

DI Barbara Seyff unterrichtet bereits seit 2005
an der HTBLA Grieskirchen Informatik und
kennt die Abläufe der Schule ganz genau. Sie
weiß die familiäre Atmosphäre im Umgang mit
SchülerInnen und KollegInnen zu schätzen:
„Ich bin sehr gerne an der HTBLA Grieskirchen
Lehrerin, da die HTBLA Grieskirchen eine
Schule ist, in welcher der persönliche Kontakt
zu den SchülerInnen sehr ernst genommen
wird. Auch die kollegiale und kooperative
Zusammenarbeit mit den KollegInnen und
Eltern funktioniert hervorragend.“ 

v.l. Vizebürgermeister Mag. Günter Haslberger, Bürgermeisterin Maria
Pachner, HTL-Direktorin DI Barbara Seyff, Prof. DI Wolfgang Kaiser und
Stadträtin Lilli Brauneis mit Tochter Laini

v.l. Bürgermeisterin Maria Pachner, Kornelia Strasser, Mag.
Susanne Wiener von der Initiative „Schulbuffet“, Schulärztin
Dr. Maria Menschick-Rechberger, HTL-Direktorin DI Barbara
Seyff u. Prof. DI Wolfgang Kaiser



GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenSchulen 
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Als Frau in der Informatik ist es der neuen Direktorin wich-
tig, ein Umfeld zu schaffen, in dem sich interessierte
Mädchen und Burschen in der Schule gleichsam wohl fühlen
und sich auch entsprechend entfalten können. „Gelebte
Schulpartnerschaft und wertschätzender Umgang miteinan-
der sind wesentliche Grundsteine, auf denen Wissenserwerb
aufgebaut werden kann“, betont Barbara Seyff.
Kürzlich besuchten Bürgermeisterin Maria Pachner,
Vizebürgermeister Mag. Günter Haslberger und Stadträtin
Lilli Brauneis die frisch ernannte Direktorin und wünschten
ihr für die Bewältigung ihres neuen Aufgabengebietes alles
Gute. 

„DI Barbara Seyff bringt sehr solide Voraussetzungen für
diese Aufgabe mit. Als ausgebildete Informatikerin in einem
renommierten Unternehmen konnte sie sich über fünf Jahre
detaillierte Einblicke in die Privatwirtschaft verschaffen.
Diese Erfahrungen sind vor allem für die zahlreichen
Kooperationen zwischen Schule und Wirtschaft von großem
Vorteil. Wir wünschen Direktorin DI Barbara Seyff als
Schulleiterin viel Freude und Erfolg“, so Bürgermeisterin
Maria Pachner.

Kurzer Steckbrief zu DI Barbara Seyff

Alter 46

Geburtsort München

Familienstand Lebensgemeinschaft

Kinder Carl 25 Jahre, Peter 23 Jahre, 
Chiara 12 Jahre

Stärken Kommunikations- und 
Kooperationsfähigkeit
Ergebnisorientierte Arbeitsweise

Schwächen Personen- und Namensgedächtnis

Lebensmotto Heute ist der erste Tag vom Rest 
deines Lebens

Lieblingsbuch Die Welt im Sturm erobert, 
Tania Aeby

Lieblingsmusik je nach Laune von Rock, Pop 
bis Tschaikovsky und Chopin

Hobbys Segeln, Lesen, Tennis, Bewegung 
in der Natur

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenRotes Kreuz

Beim Roten Kreuz in Grieskirchen, Haag und Peuerbach finden wie-
der 16 Std. Erste Hilfe Kurse statt. Weiters werden 8 Std.
Auffrischungskurse und Kindernotfallkurse angeboten. Lernen Sie
die richtigen Maßnahmen und Handgriffe, um bei Notfällen im
Haushalt, Sport, im Beruf oder im Straßenverkehr womöglich ein
Leben retten zu können. Der 16 Std. Grundkurs gilt für alle
Führerscheinklassen ( A – G und Bus ), für das Schiffsführerpatent
sowie für betriebliche Ersthelfer.

16 Std. Kurse:
Rotes Kreuz Grieskirchen: 19.11/ 21.11/ 26.11/ 28.11.2012
Rotes Kreuz Peuerbach: 05.11/ 07.11/ 12.11/ 13.11.2012
Jeweils von 18:30 bis 22:30 Uhr
Kosten: € 52,00 pro Person

8 Std. Auffrischungskurse:
Rotes Kreuz Grieskirchen: 22.10.2012 und 24.10.2012
Rotes Kreuz Grieskirchen: 10.12.2012 und 12.12.2012
Rotes Kreuz Haag: 13.11.2012 und 15.11.2012
Rotes Kreuz Peuerbach: 16.10.2012 und 18.10.2012
Jeweils von 18:30 bis 22:30 Uhr
Kosten: € 40,00 pro Person

6 Std. Kindernotfallkurse:
Rotes Kreuz Grieskirchen: Samstag, 03.11.12 von 09:00
bis 15:00 Uhr
Rotes Kreuz Grieskirchen: 5.12.2012 und 7.12.2012 jew.
von 19:30 bis 22:30 Uhr
Rotes Kreuz Haag: 12.11.2012 und 19.11.2012 jew. 18:30
bis 21:30 Uhr
Kosten: € 30,00 pro Person 

Foto: ÖRK/LV OÖ

Nähere Auskünfte und Anmeldungen für alle Kurse unter der Tel: 07248/62243 14
oder elfriede.angermayr@o.roteskreuz.at bzw. www.roteskreuz.at/grieskirchen

Erste Hilfe Kurse



Ort: Landschloss Parz in
Grieskirchen
Datum: Freitag, 11.1.2013 
Beginn: 19.30 Uhr
Eintritt: € 18,-- 

Kartenvorverkauf: 
Vitalwelt (Petra Helmhart) und
Bürgerbüro der Stadtgemeinde
Grieskirchen (Roswitha
Schrabal, Irene Voglhuber)

Aktuelles Rathaus 07/128

Neujahrskonzert im Landschloss Parz
Hochkarätiger Start in das Grieskirchner Jubiläumsjahr!

Felix Familia 2012:
Stimmen Sie für Grieskirchen! 

Das Salonorchester Bad Schallerbach unter der Leitung seines Gründers Peter Gillmayr sorgt mit dem Neujahrskonzert
im Landschloss Parz für einen fulminanten und stilvollen Auftakt in idyllischem Ambiente. 

Die Stadt Grieskirchen bietet ein vielfältiges Familienprogramm und hat sich deshalb beim
Landesfamilienpreis "Felix Familia" beworben. 

Das OÖ Familienreferat hat bereits eine Vorauswahl aus den eingereichten Projekten getroffen, die
im Anschluss zur Wahl stehen. Eine Fachjury wird den endgültigen Sieger des Landesfamilienpreises
2012 küren.

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenJubiläumsjahr 2013

GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenFamilie

Unterstützen Sie Grieskirchen!

Täglich bis 25. Oktober können Sie für Grieskirchen unter 
www.familienkarte.at Ihre Stimme abgeben. 
Mit jeder Stimme rückt Grieskirchen weiter nach vor!

Ideales Weihnachtsgeschenk – aber begrenztes Kartenkontingent!!

Nur Schnellentschlossene gehen beim Grieskirchner Neujahrskonzert
auf Nummer sicher. Denn für diesen musikalischen Leckerbissen ste-
hen bloß 240 Plätze zur Verfügung. Eintrittskarten sind daher  aus-
schließlich im Vorverkauf erhältlich, an der Abendkasse gibt es nur
noch eventuelle Restkarten zu kaufen.

Das Publikum darf sich auf besondere
Höhepunkte aus Strauß`schen Operetten und
Wiens Ballsälen freuen. Ein unvergesslicher
Abend ist vorprogrammiert. Schließlich gehen
die international bekannten Stimmen von
Britta Ströher, Sopran, und Harald
Wurmsdobler, Tenor, so richtig unter die Haut.
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GRIESKIRCHEN - die Stadt zum LebenEinschaltung
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Mitte der 1980er Jahre von Herwig Walch als sportbegeisterte Gruppe der
Katholischen Jugend ins Leben gerufen, entstand 1992 durch Unterstützung
der  Sportunion Grieskirchen  die Sektion Volleyball.Durch Sektionsleiter
Hubert Engelberger und dem damaligen Trainer Georg Köpf wurde der
Grundstein für jahrelange sportliche Erfolge gelegt. Nach dem Einstieg des
Mixed-Teams in den Meisterschaftsbetrieb des oberösterreichischen
Volleyballverbandes folgte bald darauf die Gründung einer eigenen Damen-
und Herrenmannschaft. Einer der größten Erfolge dieser Zeit war 1997 der
Aufstieg der Herrenmannschaft in die höchste oberösterreichische Spielklasse
– die 1. Landesliga. In den darauffolgenden Jahren bis 2004 konnten aber in
allen Bereichen (Damen-, Herren-, Jugend- und Mixedteams) viele
Turniersiege und Meistertitel sowie weitere schöne Erfolge errungen werden.    

Ein weiteres Highlight war 1997 die Errichtung der beiden Beachvolleyball-
plätze auf dem Gelände der ehemaligen Tennisanlage.  

Trotz Pause im Meisterschaftsbetrieb aufgrund einiger Spielerabgänge wurde
der Nachwuchsbereich stets aufrechterhalten. Hilfreich dabei waren auch die
Teilnahme an der Ferienpassaktion der Stadtgemeinde Grieskirchen sowie ein
Boom im Beachvolleyball. Dadurch konnten wieder viele Jugendliche für den
Volleyballsport begeistert werden. Im Jahr 2011 feierte die UVB Sparkasse
Grieskirchen ihr Comeback mit der erneuten Teilnahme eines jungen Mixed-
Teams im Rahmen der Mixed-Meisterschaft des OÖ Volleyballverbandes.  

Das Highlight des 20-jährigen Sektionsjubiläums war die erstmalige
Ausrichtung der Union-Landesmeisterschaften für Damen und Herren am 22.
u. 23.9.2012 im neuen Schulzentrum Grieskirchen.  
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20 Jahre Sektion Volleyball in der Sportunion Grieskirchen

Sachkunde-Nachweis-Kurs für neue Hundehalter
Der nächste Kurs zum Erwerb des „Allgemeinen Sachkunde-
Nachweises“ nach dem Oö. Hundehaltegesetz findet am 

Freitag, 23. November 2012 um 18.00 Uhr, 
im Vereinshaus Am Alten Kaisersteig
(neben dem SV Pöttinger-Sportplatz) statt.

Voranmeldungen und Rückfragen an:

Obm.Stv. Gabriele Strobach 
(0699/10482990) oder 

Obmann Dr. Dieter Strobach (07248/68224)

Das neue Mixed-Team 2011/2012 

Meister 1995

Meister 1998 

Meister 1996 

Union-Landesmeister 2004 
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25.10.2012 18.00 Uhr / Saal der Landesmusikschule Grieskirchen
Donnerstag Oboenkonzert mit Peter Tavernaro und der 

Oboenklasse Sieglinde Mösenbichler
V.: Landesmusikschule Grieskirchen

19.00 Uhr / Fröling-Stadion
Meisterschaftsspiel der Radio OÖ-Liga: 
SV Pöttinger Grieskirchen – SV Bad Schallerbach 
V.: SV Pöttinger Grieskirchen 

19.30 Uhr / Landschloss Parz
Gerhard Tötschinger & Streichquartett Sonare – 
Land der Berge, Land des Lächelns  
Lesung/Literatur
www.musiksommerbadschallerbach.at
V.: 17. Internationaler Musiksommer Bad 
Schallerbach

27.10.2012 14.30 Uhr / Fröling-Stadion
Samstag Meisterschaftsspiel der 1.Kl.Nord-West: 

SV Pöttinger Grieskirchen 1B – SV Luksch Riedau
V.: SV Pöttinger Grieskirchen

27.10.2012 20.00 Uhr / VZ Manglburg
Samstag Herbstkonzert

V.: Eisenbahner Musikkapelle Grieskirchen

28.10.2012 08.00 Uhr / Stadtpfarrkirche
Sonntag Gedenkfeier zum Nationalfeiertag

V.: Stadtgemeinde Grieskirchen

31.10.2012 19.30 Uhr / Atrium Europasaal Bad Schallerbach
Mittwoch Die Winterreise v. Franz Schubert – Martin 

Kiener Tenor, Streichquartett Sonare Linz
www.musiksommerbadschallerbach.at
V.: 17. Internationaler Musiksommer Bad 
Schallerbach

03.11.2012 14.00 Uhr / raiffeisen sportarena grieskirchen
Samstag 2.Faustball-Ortscup

V.: Sportunion Grieskirchen

Männergesangsverein
Grieskirchen-Tolleterau

auf Sängerreise
Als „Kulturbotschafter“ betätigte sich der MGV
Grieskirchen-Tolleterau. Er unternahm eine Reise nach
Dresden und Meissen. Gemeinsam mit einem
gemischten Chor "Singgemeinschaft Rathewalde" und
dem Männerchor "Dresden Striesen" führten sie gut
besuchte Konzerte auf. Dabei erntete der MGV
Grieskirchen-Tolletereau mit Liedern aus der Heimat
begeisterten Applaus. Durchs Programm führte
Obmann Franz Pühretmair. Organisiert wurde die Reise
vom Chorleiter Richard Börtlein.

Gemeinsames Singen mit MGV Dresden Striesen auf
den Stufen der Heilandskirche in Dresden
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08.11.2012 19.30 Uhr / Pfarrheim
Donnerstag Judentum - Vortrag

Referentin: Dr. Eleonore Lappin-Eppel
Eintritt: € 4,00
V.: Katholisches Bildungswerk

09.11.2012 19.30 Uhr / Atrium Europasaal Bad Schallerbach
Freitag Antonio Fian & Kollegium Kalksburg – Man kann

nicht alles wissen!
Kabarett
www.musiksommerbadschallerbach.at
V.: 17. Internationaler Musiksommer Bad 
Schallerbach 

10.11. u. Sa. 09.00 – 19.00 Uhr, So. 09.00 – 16.00 Uhr / 
11.11.2012 VZ Manglburg 
Samstag/ Ski- u. Freizeitbasar 
Sonntag V.: Naturfreunde Grieskirchen

10.11.2012 15.30 Uhr / Fröling-Stadion
Samstag Meisterschaftsspiel der Radio OÖ-Liga: 

SV Pöttinger Grieskirchen – UFC Eferding
V.: SV Pöttinger Grieskirchen

18.00 Uhr / Fröling-Stadion
Meisterschaftsspiel der 1.Kl.Nord-West: 
SV Pöttinger Grieskirchen 1B – Union 
Neukirchen/W.
V.: SV Pöttinger Grieskirchen

11.11.2012 10.30 -12.00 Uhr u. 12.30 – 14.00 Uhr / 
Sonntag VZ Manglburg

Kibay – Kinder Kauf u. Tausch Portal 
V.: Naturfreunde Grieskirchen

12.11.2012 ganztägig / Stadtzentrum
Montag Martinimarkt

14.11.2012 19.00 Uhr / Bibliothek, Uferstraße 14
Mittwoch Wanderkino – „The Artist“

V.: Bibliothek Lesefluss am Gries

15.11.2012 19.00 Uhr / Saal der Landesmusikschule Grieskirchen
Donnerstag Kleines Konzert    

V.: Landesmusikschule Grieskirchen

16.11.2012 19.30 Uhr / Atrium Europasaal Bad Schallerbach
Freitag An die Musik – Christoph Wagner-Trenkwitz, 

Cornelia Horak & Freunde    
Klassik
www.musiksommerbadschallerbach.at
V.: 17. Internationaler Musiksommer Bad Schallerbach

17.11.2012 19.30 Uhr / VZ Manglburg
Samstag BORG-Ball

V.: Borg Grieskirchen

19.11.2012 19.30 Uhr / Saal der Raiffeisenbank Grieskirchen
Montag ,,Heilströmen - Hilfe zur Selbsthilfe“

Frau Dr. Erika Rokita
V.: Kneipp Aktiv-Club Grieskirchen

21.11.2012 19.00 Uhr / VZ Manglburg
Mittwoch Auftaktveranstaltung ,,Energiespargemeinde“

Hauptreferat: „Nachhaltigkeit“ von Ing. Wolfgang
Neumann (Gründer des „ENERGY GLOBE Award“)

22.11.2012 19.30 Uhr / Pfarrheim Grieskirchen
Donnerstag Mit 55 Jahren, da fängt das Leben an ….- 

Vortrag von Ulrike Gruber, Referentin für 
Biografiearbeit
V.: Kath.Bildungswerk Grieskirchen

23.11.2012 17.00 Uhr / Kirchenplatz
Freitag Punschdorferöffnung

V.: Grieskirchner Punschwirte

17.00 Uhr / Kirchenplatz
Weihnachtsbaum-Übergabe
adventliches Rahmenprogramm durch den 
Kindergarten Annaberg und der Eisenbahner-
Musikkapelle Grieskirchen
V.: Stadtgemeinde Grieskirchen

18.00 Uhr / Innenstadt
Winterwundernacht
V.: Impuls Grieskirchen

23.11.2012 – Fr. 16.00–21.00 Uhr, Sa. 10.00–21.00 Uhr, So. 
25.11.2012 10.00–18.00 Uhr / Roßmarkt 1
Freitag – ADVENT AM ROSSMARKT, Kleiner, feiner 
Sonntag Weihnachtsmarkt

V.: Gasthaus am Roßmarkt

24.11.2012 19.30 Uhr / Atrium Europasaal Bad Schallerbach
Samstag An die Musik – Klassik

www.musiksommerbadschallerbach.at
V.: 17. Internationaler Musiksommer Bad Schallerbach

29.11.2012 18.30 Uhr / Saal der Landesmusikschule Grieskirchen
Donnerstag Musizierabend der Klassen Sandra Maget, 

Hackbrett u. Barbara Denkmayr, Blockflöte, 
Musikalische Früherziehung 
V.: Landesmusikschule Grieskirchen

19.30 Uhr / Saal der Raiffeisenbank
Vortrag – Krokodil Trophy 2012
V.: Radclub Grieskirchen

30.11.2012 18.30 Uhr / Saal der Landesmusikschule Grieskirchen
Freitag Vortragsabend der Klavierklasse Renate Zauner 

V.: Landesmusikschule Grieskirchen


